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Mittwoch, 27. August. 8.30 Uhr Einkleidung und Profess im Mutterhaus. Ich
predige über die Freude am Herrn. Dort zu Tisch. Mit Giglinger, Gartmeier,
viele Geistliche, ein ganzer Tisch.

17.00 Uhr Baron Redwitz - 3. September soll die Hochzeit des Erbprinzen
sein, er habe gewünscht, daß sein Religionslehrer, Abt Bonifatius, ihn traue,
ob ich die Erlaubnis gebe, daß er mit Mitra und Stab in der Stiftskirche  - Ja.
Peinlich nur, daß heute bereits in den Zeitungen steht, ich selber würde trauen,
muß aber am gleichen Tag abreisen nach Münster.
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